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Anmerkungen:

Auf dieser Strecke wechseln sich 
die Nationalparks ständig ab. Wer 
hier mehr Zeit investiert, hat 
mehr Möglichkeiten die einzelnen 
Parks genauer zu betrachten 
(empfehlenswert vor allem für die, 
die mehr Wandern möchten).

Die Strecke ist gut auch mit einem 
PKW/ Camper zu fahren (einzelne 
ungeteerte Wege, die weiter in 
die Nationalparks führen, 
entfallen dann aber!).
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